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Ein Menschenherz 

von Robert Eduard Prutz

Notizen / Anmerkungen

1 In ein verlas'nes Zimmer trat ich jüngst,
2 Das schon seit Jahren keines Menschen

Fuß
3 Berührt, auch meiner nicht. Dumpf war die

Luft
4 Wie Grabeshauch; durch blinde Scheiben

fiel
5 Das Licht des Tages matt und bleich

herein,
6 Mißfarb'ge Ringe malend an die Wand,
7 Dran der Tapete Zierrat längst erblaßt;
8 Und dichter Staub, der Moder alter Zeit,
9 Wie Asche lag auf Teppich, Stuhl und Tisch

...

10 Unheimlich war es in dem öden Raume,
11 Und dennoch traf es mich wie

Frühlingshauch,
12 Wie Duft im Mai, wenn junge Rosen blühn!
13 Denn einst in dieses schweigsame Gemach
14 Aus dem Gewühl des Lebens flüchtet' ich,
15 Um hier im Arm der Liebe auszuruh'n.
16 O, welche Küsse wurden hier getauscht,
17 Welch süßes Flüstern klang durch diese

Stille,
18 Wie Lied der Nachtigallen, das leisatmend,
19 Ins heil'ge Schweigen sich der Nacht

verliert!
20 Ja wohl, das sind dieselben Kissen noch,
21 Auf denen einst die Liebste sich gewiegt,
22 Wenn sie mit weichen Armen mich

umschlang;
23 Der Spiegel das verwittert und umflort,
24 Der einst ihr Bildnis mir zurückgestrahlt
25 In ihrer Lockenfülle goldner Pracht;
26 Und hier, o Gott, hier ist ja noch die Uhr,
27 Auf schwankem Bronzesockel aufgestellt,
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28 Die einst mir meines Glückes Stunde wies!
...

29 Und wie ich jetzt der Uhr mich nähern will,
30 Den rostzernagten Zeiger zu betrachten,
31 Und wie mein Fuß mit ungewissem Schritt
32 Den morschen Estrich rührt, daß Staub

aufwirbelnd
33 Zur Decke steigt ?
34 Da plötzlich regt sich's in der toten Uhr,
35 Der Pendel hebt in leisen Schwingungen,
36 Ein ächzend dröhnen geht durch das

Gehäus,
37 Die Räder stöhnen, o so müd, so müd,
38 Wie Todesseufzer einer kranken Brust,
39 Und leise, leise tickt die Uhr, ein, zwei,
40 Dreimal ? und wieder steht sie still ...

41 Und ich gedachte an ein Menschenherz,
42 Das, wenn der Lenz des Lebens abgeblüht,
43 In dumpfer Stille jahrelang verharrt,
44 Unhörbar, gleich der abgelaufnen Uhr;
45 Doch naht Erinn'rung alter Zeiten sich
46 Mit schwankem Fuß und deckt die Gräber

auf
47 Vergang'ner Wonnen, dann noch einmal

pocht es
48 In grimmgem Schmerz, ein, zwei, dreimal,

und steht
49 Dann still auf ewig ...

Das Gedicht „Ein Menschenherz“ von Robert Eduard Prutz ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Robert Eduard Prutz Titel „Ein Menschenherz“
Verse 49 Wörter 325
Strophen 4

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?

                               4 / 8



„Ein Menschenherz“ von Robert Eduard Prutz
Arbeitsblatt zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Robert Eduard Prutz befinden sich in unserer Datenbank 11 Gedichte.
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